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Herren Kreisliga B Gr. 4

SV Gailenkirchen II : TTC Kottspiel III 
Samstag, 10.12.2022, 18:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren Kreisliga 
B Gr. 4

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 4 traf der SV Gailenkirchen II am vergangenen Samstag auf den
TTC Kottspiel III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte.
Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Den Schlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Fischer / Klotzbücher. Wie eng der Erfolg ausfiel, beweist
auch das Satzverhältnis von 34:33.

Der Verlauf im Einzelnen: Schön / Laukenmann bekamen es im ersten Spiel mit Huber / Nagy zu tun
und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Schön / Laukenmann am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schön / Laukenmann endete. Die siegbringende
Taktik fehlte hingegen Weidner und Wakan bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Fischer und
Klotzbücher von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen. Fünf Sätze beharkten sich Knoblich
/ Wagner und Ziegele / Gsell, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg
perfekt machten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Adalbert Schön hatte seinen Gegner Lukas Fischer beim
deutlichen 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld
zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Nur einen Satzerfolg verbuchte wiederum
anschließend Stefan Laukenmann bei seiner Pleite gegen Nils Huber. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Beim auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 0:3 gegen Jonas Ziegele fand Gerd Weidner von Anfang an kaum Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Zwischenzeitlich konnte Joel Knoblich zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor derweil die Partie gegen Tobias Klotzbücher, in das er als
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem mit 1:3. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Lange dagegenhalten konnte nachfolgend Jacek Wakan
beim 2:3 gegen Christian Nagy, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen
galt. Das Spiel verlor Wakan dennoch im 5. Satz. Einen sicheren Punkt für sein Team holte derweil
indessen Frank Wagner beim 87:85, 11:5, 11:7 gegen Fabian Gsell. Da gab es nichts zu rütteln.
Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der insgesamt 172 Punkte
umfasste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Gailenkirchen II und des TTC
Kottspiel III. Es dauerte eine Weile, bis Adalbert Schön seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Nils
Huber quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der
TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Huber mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
Einen umkämpften Erfolg feierte wenig später Stefan Laukenmann beim 21:19, 12:10, 10:12, 8:11,
11:8 gegen Lukas Fischer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Einen
extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 40 Bällen endete und an Laukenmann
ging. Die richtige Taktik hatte Gerd Weidner beim 3:0-Sieg gegen Tobias Klotzbücher von Beginn
an. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Joel Knoblich bezwang
anschließend Jonas Ziegele in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jacek Wakan
bei seinem 3:1 gegen Fabian Gsell doch überlegen. Lange dagegenhalten konnte derweil Frank



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.12.2022 (22:59) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Wagner beim 2:3 gegen Christian Nagy. Das Spiel verlor Wagner dennoch im 5. Satz. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Lange umkämpft war das Spiel zwischen Schön / Laukenmann und Fischer / Klotzbücher, ehe sich
die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Gailenkirchen II nun ein Punktekonto von 4:12 Punkten auf,
während der TTC Kottspiel III vor dem nächsten Spiel, das am 21.01.2023 gegen den TSV
Michelbach/B. III ansteht, 10:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Gailenkirchen II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.01.2023 gegen den TTV Eutendorf II.

 Statistik:
 SV Gailenkirchen II

Doppel: Schön / Laukenmann 1:1, Weidner / Wakan 0:1, Knoblich / Wagner 0:1 
Einzel: A. Schön 1:1, S. Laukenmann 1:1, G. Weidner 1:1, J. Knoblich 1:1, J. Wakan 1:1, F. Wagner
1:1 

 TTC Kottspiel III
Doppel: Fischer / Klotzbücher 2:0, Huber / Nagy 0:1, Ziegele / Gsell 1:0 
Einzel: N. Huber 2:0, L. Fischer 0:2, T. Klotzbücher 1:1, J. Ziegele 1:1, F. Gsell 0:2, C. Nagy 2:0


